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VORBEREITUNG 

Beispiel-Case zum Üben 

In dem Vorstellungsgespräch begegnen dir Schätzfragen (Brainteaser). Ein Beispiel ist: Wie hoch ist der jährliche Umsatz mit 

allen in Deutschland verkauften Kaffeevollautomaten? 

Worum es wirklich geht 

Niemand erwartet die exakte Zahl. Es zählt dein Vorgehen: wie du die Frage zerlegst, welche Annahmen du triffst 

und ob du laut mitdenkst. Ein sauberer Weg mit einer groben Zahl ist mehr wert als eine geratene Zahl ohne 

Begründung. 

Der Ansatz in vier Schritten 

1. Frage verstehen und eingrenzen. Kläre kurz, was gemeint ist, und triff sinnvolle Annahmen. Reden wir von privaten 

Haushalten? Neugeräten? Ein Jahr? Sag deine Annahmen laut. 

2. Struktur aufbauen. Zerleg das Problem in Bausteine. Meist hilft: Menge mal Preis. Die Menge leitest du aus etwas ab, das du 

grob kennst, etwa der Bevölkerung. 

3. Mit runden Zahlen rechnen. Nutz einfache, runde Annahmen. Du brauchst keinen Taschenrechner. Rechne Schritt für Schritt. 

4. Ergebnis einordnen. Mach einen Plausibilitätscheck. Klingt das Ergebnis realistisch? Wo liegen die größten Unsicherheiten? 

So könnte der Rechenweg aussehen 

Frage: Wie hoch ist der jährliche Umsatz mit allen in Deutschland verkauften Kaffeevollautomaten? 

• Deutschland hat rund 83 Millionen Einwohner.  

• Bei etwa zwei Personen pro Haushalt sind das grob 40 Millionen Haushalte.  

• Nicht jeder Haushalt hat einen Kaffeevollautomaten, viele nutzen Filterkaffee oder Kapselmaschinen. Nehmen wir 

an, dass etwa 35 Prozent der Haushalte einen besitzen, also rund 14 Millionen Geräte im Bestand.  

• Ein Kaffeevollautomat hält im Schnitt etwa 7 Jahre. Pro Jahr wird also rund ein Siebtel ersetzt, das sind grob 2 

Millionen verkaufte Geräte pro Jahr.  

• Bei einem Durchschnittspreis von etwa 600 Euro ergibt das:  

2 Mio. Geräte  ×  600 Euro  ≈  1,2 Milliarden Euro 

Ein Plausibilitätscheck zeigt: Eine Größenordnung von gut einer Milliarde Euro für den deutschen Markt für Kaffeevollautomaten 

klingt realistisch. Auch hier gilt, ob am Ende 1 oder 1,5 Milliarden herauskommen, spielt kaum eine Rolle. Der saubere Weg 

zählt. 

Merke 

• Denk laut. Wir wollen deinen Gedankengang sehen, nicht nur das Ergebnis. 

• Benenne deine Annahmen und bleib bei runden Zahlen. 

• Struktur schlägt Präzision. Ein sauberer Aufbau ist das Ziel. 

Zum Selberüben 

Versuch dich an diesen Fragen. Geh sie genau wie oben an: eingrenzen, zerlegen, rechnen, einordnen. 

• Wie viele Coffee-to-go-Becher werden an einem Tag in Düsseldorf verkauft? 

• Wie viel Umsatz macht ein durchschnittlicher Friseursalon pro Monat? 

• Wie viele Fahrräder werden pro Jahr in Deutschland verkauft? 


